Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 50 . Neuteich, den 17. Dezember | a 1925 


3. Das aufgeitellte Verzeichnis ift vom 6. bis einſchlieſzlich 
Bekanntmachungen des Landratsamtes 20. Januar 1926 S§ffeutlich auszulegen. Seit und Ort 
8 und des Kreisausſchuſſes der Auslegung ſind vorher auf ortsübliche Weiſe zur Kenntnis der 

N f 3 Beteiligten zu bringen. 
(r. A. 1 2 en 4. Das Verzeichnis ift in zweifacher Ausfertigung bis zum 2. 2. 
Erhebung von Diehverficherungsbeiträgen für 1926 mit den etwa eingegangenen Berichtigungsanträgen nach 


hier einzureichen. 
5. Wegen der Einziehung der Beiträge ergeht nach Eingang und 
Feſtſtellung der Verzeichniſſe weitere Verfügung. 


Einhufer. 


Gemäß 88 14 und is des Geſetzes betr. Diehfeuchenverficherung 


vom s. 4. 1924 (Geſetzblatt S. 116) werden zur Beſtreitung der Ent⸗ Tiegenhof, den 11. Dezember 1925. 
ſchädigungen von den Befiern von Einhufern für jedes Pferd, Eſel . ; : 
Mauleſel oder Maultier ein Betrag von 60 P erhoben. Die bis⸗ Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes des Kreiſes 
herigen Beiträge ſind infolge Ausbruchs einer Seuche in größerem i 2 Gr. Werder. 
Umfange e RF 2. — 
Sum Swecke der Erhebung der Beiträge ift in jeder Stadt- und 8 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirk von der Ortsbehörde ſofort Gewährung ‚Don Winterbeihilfen an 
ein Verzeichnis über den Beſtand an Einhufern aufzuſtellen. Das Hilfsbedürftige. MR 
Ergebnis der letzteu Diehzählung bezw. die bei der letzten Vieh⸗ Die ſäumigen Gemeinden des Kreifes werden unter Bezugnahme 
zählung feſtgeſtellten Derzeichnifje bezw. Abſchriften davon werden auf meine Rundverfuͤgung vom 17. v. Mts. an Einſendung einer be— 
ſich hierzu verwenden laſſen. glaubigten Abſchrift des Gemeindebeſchluſſes über die Gewährung 
Von der Aufnahme ſind ausgeſchloſſen: von Winterbeihilfen an Hilfsbedürftige beſtimmt bis zum 28. 
1. Tiere, die dem Staate gehören, d. Mts. erinnert. 
2; aß er 1 15 Schlachthöfen einſchl. der öffentlichen Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 
Schlachthäuſer aufgeſtellte Schlachtvieh. 1 R i 
5 Nach erfolgter ie un die Derzeichniffe unverzüglich 14 5 1 als Vorſitzender des Kreisaus ſchuſſes 
age lang öffentlich auszulegen. Seit und Ort der Auslegung find x — 
durch öffentliche Bekanntmachungen auf ortsübliche Weiſe zur Kennt⸗ Freiſtellen des Kreiſes in den ſtädtiſchen 
W REIEE 30 D0 Noel höheren Schulen in Tiegenhof und Neuteich. 


Anträge auf Berichtigung der Derzeichniffe find innerhalb 10 . 5 4 
Taaen nach Ablauf der Auslegungsfrift beim Gemeinde- und Guts⸗ Der Kreisausſchuß hat beſchloſſen, vom J. Januar 1926 ab in 
vorftand. anzubringen. den ſtädtiſchen höheren Schulen in Tiegenhof und Neuteich für be⸗ 

Nach Ablauf dieſer Friſt haben die Orts behörden, die verzeich— dürftige Kinder vom Lande einige weitere halbe Freiſtellen zur 
niſſe ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge unver Verfügung zu ftellen. Ueber die Vergebung der Freiſtellen beſchließt 


N Ulti 9 der Kreisausfhuß. Anträge find an dieſen mit näherer Perſonalan— 
N Herrn Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu e e mein 


Danzig, den 7. Dezember 1925. Die Herren Grtsvorſteher des Kreiſes werden erſucht, etwa in 


N Frage kommende Eltern auf Vorſtehendes hinzuweiſen und ihnen die 
Der Senat der Freien Stadt Danzig Stellung von Anträgen bis ſpäteſtens zum 10. Januar 
Landwirtſchaftliche und Domänen verwaltung 


1926 anheimzugeben. 
Veröffentlicht. Sur weiteren Ausführung ordne ich folgendes an’ 


Tiegenhof, den 5. Dezember 1925. 
1. Das Verzeichnis iſt nach untenſtehendem Mufter aufzuftellen. Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Anzahl der N 


5 Beitrag je 
Des Beſitzers ferde, Eſel _”. 9 
ee > Aan el u. A 60 P zu⸗ 
Ar Vor⸗ und Maultierelein⸗ ammen 
Zuname Stand en a | 5 


Nr. 4. 
ee 

mer⸗ 

kungen 


Feuerlöſchweſen. 


Nach den Beſtimmungen der für den Marienburger Kreisteil 
unterm 25. Au guſt 1907 (Kreisblatt des Kreiſes Marienburg Jahre 
gang 1907 Nr. 25) und für den Elbinger Kreisteil unterm 25, Sep- 
tember 1906 (Kreisblatt des Kreiſes Elbing Jahrgang 1906 Seite 
395 uſw.) ergangenen Feuerpolizeiverordnung hat die Gemeindebe— 
hörde alljährlich für die Feuerlöſchdienſtpflichtigen und die Geſpanne 
eine Einteilung für die einzelnen Zwecke des Feuerlöſchweſens, ins- 
beſondere auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe, zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weiſe zu unterrichten iſt. 

Ich weiſe die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher hierdurch 
an, die obige Einteilung, ſoweit ſie für das Jahr 1926 noch nicht 
getroffen fein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen und auch für die genü— 
gende Unterweiſung der Feuerlöſchpflichtigen Sorge zu tragen. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich für die genaue Durchfüh- 
rung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu tragen und mir nötigen— 
falls zu berichten. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1925. 


Der Landrat. 


Die Richtigkeit wird beſcheinigt mit dem Bemerken, daß das Ver— 
zeichnis in der Feit vom 6. bis einſchließlich 20. Januar 1926 öffent⸗ 
lich ausgelegen hat, ſowie Seit und Ort der Auslegung ortsüblich 
bekanntgemacht ſind. 


— 


Nr 5. — — 
Berichtigung. | 

Das im Kreisblatt Jahrgang 1923 Nr. 47 veröffentlichte Ders 
zeichnis der Feuerlöſchhilfsbezirke enthält einige Irrtümer, die hier— 
mit wie folgt berichtigt werden: 

1. Bei lfd. Nr. 86n (Wiedau) iſt die Gemeinde Lindenau zu ſtreichen. 
Wenn in Wiedau Feuer ift, haben ſonach Hilfe zu leiſten: Halb— 
ſtadt, Lupushorſt und Horſterbuſch. 

2. Bei lfd. Nr. 87 (Gr. Mausdorf) muß es ſtatt „Wiedau“ richtig 
heißen „Niedau“. Wenn in Gr. Mausdorf Feuer iſt, haben ſonach 
Hilfe zu leiſten: Lupushorſt, Lindenau und Niedau, 


Der Maaiſtrat 
> Gemeinde- Butss Dorfteher. 


Et PFF N NE En 


2. Die Aufnahme hat für den ganzen Kreis nach dem Stande 
vom 50 12. 8. Is., einſchl. der vorübergehenden abweſenden 
Tiere, zu geſchehen. Auch Fohlen ſind anzugeben. 


Die betreffenden Herren Amtsvorſteher und Grtsvorſteher erſuche 
ich hiervon Kenntnis zu nehmen, letztere mit dem gleichzeitigen Er⸗ 
ſuchen um entſprechende ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 10. Dezember 1925. ü 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 

Nr. Sa. a — — 

Ermittelungserſuchen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob dort ein Arbeiter Paul Reißberger aufhaltſam 
iſt bezw. wohin ſich derſelbe von dort abgemeldet hat. Fehlanzeige 
iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 10. Dezember 1925. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Diebſtahl. 


Am 26. It. d. Js. wurde in Kl. Lichtenau ein Herrenfahrrad 
entwendet. a a 

Beſehveibung des Fahrrades: Fabrikmarke Görigke, 
ſchwarz lackiert, Felgen ſchwarz mit 5 roten Streifen, Schutzblech 
neu, rote Gummihandgriffe, tiefgebogene Lenkſtange, kleine Klingel, 
Torpedofreilauf mit Rücktritt, keine Handbremſe. 

Die Polizeiorgane des Kreifes erſuche ich, nach dem Täter zu 
fahnden. Das Fahrrad iſt im Falle der Ermittelung mit Beſchlag zu 
belegen. Im Erfolgsfalle erſuche ich, mir zu Tgb. Nr. 5706 L. ſo⸗ 
fort Nachricht zu geben. 5 . 

Tiegeuhof, den 18. Dezember 1925. 

Der Landrat. 


Diebſtahl. 


Am 8. d. Mts. wurden aus der Wagenremiſe des Gutsbeſitzers 
Störmer im Tannſee nachſtehende Sachen entwendet: 
1. ein Wagenplar. 3X6 m, 3 Ä 
2. ein neuer Tambour aus Lackleder von einem Halbwagen, 
3, ein neuer Tambour aus Roßleder von einem Parkwagen, 


Nr. 6 


Nr. Ga. 


164 


gebildeten Sperrbezirk keine weiteren Fälle von Tollwut aufgetreten 
find, wird der feſtgeſetzte Sperrbezirk, beſtehend aus dem Teil des 
Kreifes, der begrenzt wird von der Platenhöfer Schleuſe, dem Weichſel⸗ 
Haff⸗Kanal — der Großen Linau — Schloßlake — Straße Altes 
Schloß — KHuckuckskrug — Elbinger Weichſel — Holzrinne —Stobben⸗ 
dorfer Bruch — Müllerlandskanal — Tiege — Platennöfer Schleufe 
aufgehoben. Sämtliche für dieſes Gebiet angeordneten Beſch ränkun⸗ 
gen kommen mit ſofortiger Wirkung in Fortfall. 
Tiegenhof, den 8. Dezember 1925. 


5 Der Landrat. 

Tr. 9. 8 . | 

Verzeichnis der im Kreiſe Großes Werder im 
Jahre 1926 abzuhaltenden Märkte. 


Datum und Dauer 
der im Jahre 


std Marktorte in 


4. ein blauer Kutſchermantel mit 2 Reihen Hronenknöpfen, rot ges 


füttert, für große Figur, 
5. ein ſchwarzer einreihiger Kutfcherrod, kleine Kronenknöpfe, 
6. ein graues Winterjackett. 

- Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreifes nach den Tätern zu 
fahnden und die geſtohlenen Sachen im Falle des Auffindens ſicher⸗ 
uſtellen. f 
5 Tiegenhof, den 13. Dezember 1925. 


Der Landrat. 
Nr. 2; 


Erlöſchen von Sijchereirechten. 


Fiſchereirechte, die nicht dem Eigentümer des Gewäſſers zu⸗ 
ſtehen und noch nicht im Waſſerbuch eingetragen ſind, erlöſchen am 
15. April 1927, wenn nicht vorher, alſo ſpäteſtens bis zum 14. April 
1927, ihre Eintragung in das Waſſerbuch beantragt wird ($ li des 
Fiſchereigeſetzes vom 11. Mai 1916). Die Anträge auf Eintragung 
in das Waſſerbuch ſind an den Bezirksausſchuß zu Danzig zu richten. 
Dem Antrage find die zum Nachweiſe des Rechtes dienenden Ur⸗ 

kunden, ſowie ein vollſtändiges Verzeichnis der dem Antragſteller 
bekannten Perſonen, die in der Geltendmachung von Fiſchereirechten 
durch die Eintragung beeinträchtigt werden würden, beizufügen. 

Eintragungen von Fiſchereirechten erfolgen nur, wenn entweder 
der Nachweis geführt wird, daß ſie am 30. April 1914 beſtanden 
haben, oder wenn glaubhaft gemacht wird — etwa durch amtliche 
Beſcheinigungen, eidesſtattliche Derſicherungen glaubwürdiger Heugen — 
daß fie bis zum 1. Mai 1914 mindeſtens 50 Jahre lang ausgeübt 
worden ſind. 

Fiſchereirechte, die dem Eigentümer des Gewäſſers zuſtehen, 
dürfen in das Waſſerbuch micht eingetragen werden ſie bleiben 
auch ohne eine ſolche Eintragung aufrecht erhalten. 

Dezember 1925. 


Der Bezirksausſchuß. 
(Waſſerbuchbehörde). 


Danzig, den 2. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 


Der Landrat. 
Nr 8 Er 
| Schulſchließung. 


Die evangeliſche Schule in Lindenau iſt wegen Erkrankung von 
Schulkindern an Maſern vom 10. d. Mts. ab bis zu den Weihnachts⸗ 
ferien geſchloſſen worden. s 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1925. 


Der Landrat. 
Tollwut. 


Nachdem in dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
wegen Tollwut vom 8. September 1925 (Kreisblatt Nr. 56 und 30) 


Nr. Ba. 


alphabetiſcher] Bezeichnung der Märkte é abanbalten- 
Ar. | Reihenfolge en Märkte 
1. Meuteich Kram⸗, Rindvieh-undpferde⸗ Dienstag, 
markt den 26. Januar 
Kindvieh⸗ und Pferdemarkt Dienstag, 
ä den 15. April 
Kram: Rindviehs undpferde⸗ Dienstag, 
markt N den 22. Juni 
desgl. Dienstag, 
den 27. Juli 
Fettvieh⸗ und Pferdemarkt Dienstag, 
den 7. September 
Kram⸗,Rindvieh⸗undferde⸗ Dienstag, 
markt den 19. Oktober 
2. Tiegenhof rammarkt Dienstag, 
f den 8. Juni 
Kindvieh⸗ und Pferdemarkt Freitag, 
den 18. Juni 
Fettviehmarkt Freitag, 
den 15. Auguſt 
Krammarkt 8 Dienstag. 
den 14. Septemb. 
Kindvieh⸗ und Pferdemarkt Freitag, 
Iden 12. Septemb. 
Fettviehmarkt Freitag, 


den 8. Oktober 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1925. 
Der Landrat. 


Nr. 10. 


Perſonalien. 

Der Gutsbeſitzer Cornelius Claaßen⸗Kl. Montau iſt von mir 
zum II. ſtellvertretenden Gutsvorſteger für den Forſtgutsbezirk Mon⸗ 
tau beſtätigt worden. g 

Tiegenhof, den 2. Dezember 1925. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


nehmen. 


Tierarzt Bargums 


des Kreiſes Gr. Werder. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Beſetzung einer Lehreritelle, 


Die evangl. Schule in Tragheim iſt von ſofort zu beſetzen. Mel⸗ 
dungen an das Gemeindeamt Tragheim. 
Tragheim, den 6. Dezember 1925. 


Der Gemeindevorſteher. 


Gefunden. 
Auf der Chauſſee Ließau — Altweichſel iſt eine braune Segel⸗ 
tuchtaſche mit Inhalt gefunden worden. Der rechtmäßige Eigentümer 
kann dieſelbe frei gegen Erſtattung der Inſertionskoſten in Empfand 


den 7. Dezember 1925. 
H. Wiebe, Amts vorſtehevr. 


Stempelkarten 


für Erwerbsloſe 


Ließau, 


gefeglich geſchütztes 
Viehreinigungspulver 


iſt 
nach glänzenden Anevken⸗ 
nungen vieler tauſender 
angeſehenerSandwirte und 
Tierärzte das wiykſamſte 
Ungeziefermittel bei allen 
0 Haustieren. 

Keine Waſchungen! 
Meine Erfältungen mehr! 
Niederlage !ienteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


hält vorrätig 
R. Pech, Neuteich. 


Mein Fernſprecher hat die 


Nr. 41. 


Carl Straube. 
Gärtnerei, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


